
 

 

Fachreferent*in (m/w/d): Sozialpädagog*in, Sozialarbeiter*in, 

Politikwissenschaftler*in oder Journalistik (Dipl. oder BA, gern auch 

Promovend)  

Der Bundesverband der Familienzentren e.V. vertritt die Interessen vielfältiger 

Familienzentren gegenüber Politik, Verwaltung und Gesellschaft. Er fordert bundesweit und 

auf allen Ebenen unterstützende Rahmenbedingungen, Qualitätsentwicklung und 

Wissenstransfer für Familienzentren. Gemeinsam mit der Deutschen Kinder und Jugend 

Stiftung (DKJS) will der Verband die Verbreitung des Handlungsansatzes Familienzentren 

fördern. Zu diesem Zweck soll das „Bundesforum Familienzentren“ als ein tragfähiges 

Netzwerk fachdialogischer und themenanwaltschaftlicher Unterstützung errichtet werden. Für 

den Aufbau und die Begleitung des „Bundesforum Familienzentren“ suchen wir fachliche 

Unterstützung.  

 

Stellenumfang: Teilzeit 65 % (26 Stunden) 

Vertragsart: befristet auf zwei Jahre mit Option auf Übernahme  

Beginn: sofort 

Eingruppierung: TVöD SuE S12  

Arbeitsort: Geschäftsstelle des Bundesverbands der Familienzentren e.V. in Berlin, 

außerhalb der Veranstaltungszeiten ist mobiles und flexibles Arbeiten möglich. 

 

Aufgaben 

• Mitwirkung bei Aufbau und Weiterentwicklung des Bundesforum Familienzentren und 

Etablierung eines dialogischen Prozesses zwischen Landes-, Kommunal- und 

Trägerakteur*innen 

• Mitwirkung beim themenanwaltschaftlichen Wirken zwischen den unterschiedlichen 

Interessen der Stakeholder mit Blick auf die Schnittstellen von Bildung, Gesundheit, 

sozialräumlicher Arbeit und Familienpolitik 

• Entwicklung von Positionspapieren und Handlungsleitfäden für Akteur*innen sowie 

fachpolitische und fachliche Beratung der Akteur*innen im Handlungsfeld 

Familienzentren  

• Mitorganisation und Durchführung von Fachveranstaltungen (Online und Präsenz) 

• Unterstützung bei der Weiterentwicklung des Bundesverbands der Familienzentren e.V.  

  



 
Anforderungen 

• Sie verfügen über ein abgeschlossenes Studium der Sozialen 

Arbeit/Sozialpädagogik/Journalistik (Master, Bachelor oder Diplom) oder einen 

vergleichbaren thematisch passenden Abschluss  

• Sie sind ein Organisationstalent und verfügen über Kooperations-, Mediations- und 

Netzwerkkompetenz  

• Sie haben ein ausgeprägtes Interesse an politischen und gesellschaftlichen Themen, 

insbesondere an Lösungen für eine ganzheitliche, sozialräumliche Familienbegleitung  

• Sie verfügen über ein gutes Verständnis für politische und wirtschaftliche 

Zusammenhänge und haben idealerweise Erfahrungen im Umgang mit Verbänden, 

Institutionen, Parteien oder Think Tanks  

• Sie überzeugen durch sehr gute mündliche Ausdrucksfähigkeit in unterschiedlichen 

Diskussionszusammenhängen und sind sicher im Formulieren von Fachtexten 

• Selbständiges Arbeiten macht Ihnen ebenso viel Spaß wie Arbeit im Team („hands-on“ 

Einstellung)  

 

Bei uns erwartet Sie … 

• eine kleine Geschäftsstelle mit einer großen Vision 

• eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Aufgabe mit spannenden 

Kooperationspartnern 

• persönliche und berufliche Weiterentwicklung unter anderem durch Learning by Doing 

und Teilnahme an diversen Fachtagungen und Veranstaltungen 

• viel Raum für Kreativität, Gestaltung und Mitbestimmung 

• Chance, aktiv Fachpolitik für Familien mitzugestalten 

• Interessante Arbeit an der Schnittstelle Fachpolitik, Stiftung, Verband, Praxis 

• Flexible Arbeitszeiten  

• Mobiles Arbeiten  

Ihre Bewerbungen 

richten Sie bitte inkl. Motivationsschreiben, Vita und Zeugnissen mit dem Betreff 

„Bundesforum Familienzentren“ ausschließlich per Mail an  

info@bundesverband-familienzentren.de.  

Bewerbungsschluss ist der 31.01.2024. 

Fragen zur Stelle richten Sie bitte an die Geschäftsführerin des Bundesverbands der 

Familienzentren e.V. unter d.kobelt-neuhaus@bundesverband-familienzentren.de 
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